
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gerald Stocker 
Der langjährige Vorsitzende der Berufsgemeinschaft der Mesner in der Erzdiözese Wien ist 

am Mittwoch, dem 6. April 2022, nach schwerer Krankheit im Krankenhaus der 

Barmherzigen Brüder in Wien verstorben. 

 

Geboren am 11. Jänner 1956 in Lienz, begann er eine Lehre als Automechaniker und 

absolvierte 1980 nebenbei die Abendmatura. Er studierte zunächst Jus und begann seine 

berufliche Karriere bei einer Versicherung in Graz. 1985 wechselte er an die 

Landesdirektion in Wien.  Durch seine besondere soziale Einstellung fühlte er sich Mutter 

Teresa sehr verbunden und war bei allen ihren Wienbesuchen anwesend. Seit 1989 versah 

er in der Pfarre St. Leopold der Mesnerdienst. Im Laufe der Zeit engagierte er sich auch in der 

Berufsgemeinschaft der Mesner in der Erzdiözese Wien, wo ihm im Jahr 2000 der Vorsitz 

übertragen wurde. Im selben Jahr übernahm er die Aufgabe der Personalvertretung für die 

pfarrlichen Angestellten der Erzdiözese Wien. Diese Amt versah er bis zu seiner 

Pensionierung im Jahr 2020. 

Die Aus- und Weiterbildung der Mesnerinnen und Mesner in der Erzdiözese Wien war ihm 

ein Herzensanliegen. Neben der Sorge um die sozialen Belange zählte die Organisation und 

Leitung der Kurse zu seinen großen Verdiensten. In der Österreichischen Mesner 

Gemeinschaft vertrat er die Erzdiözese Wien und war durch seine langjährige Tätigkeit als 

Kassaprüfer eine versierte und verlässliche Stütze unserer Berufsgemeinschaft. 

 

Wir danken Gerald Stocker für sein großes Engagement für die Anliegen der 

Österreichischen Mesner Gemeinschaft und werden ihm stets ein ehrendes Andenken 

bewahren und bitten, seiner im Gebet zu gedenken. 

 

ÖSTERREICHISCHE MESNER GEMEINSCHAFT 

Martin Salzmann, Bundesvorsitzender 
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